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ſt des eine wachſende kirchliche Fürſorge
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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle 18 Februar

die Miſſionskonferen in der Provinz
Sachſen

bis 18 Februar ihre Freunde und Mitgliederhatte gom hre ſammlung in Halle vereinigt
zur ter als je war der Wellenſchlag der diesjährigen Ta
S erfreulicher wenn überhaupt möglich bei den bedauer
9 Saalverhältniſſen in der alten Miſſionsſtadt der

liche Seſuch der verſchiedenen 30 Veranſtaltungen der
etägigen Konferenz opferfreudiger und vertiefter

r ſionsliebe und Miſſionsverſtändnis der alten und der
en Miſſionsfreunde Das iſt vor allem auf Rechnung

e Kationalſpende zum kaiſerlichen engAbiläum zu ſetzen die viele bis dahin e ände er
loſſen und viele kalten Herzen für lebendige Anteilnahme

l eltumſpannenden Miſſionswerk erwärmt hat So
r hzog auch die Nationalſpende ihr finanzieller Ertrag
wie ihr noch wertvolleres ideelles und praktiſches Ergeb

in der neuen Miſſions Hilfe wie ein roter Faden alle
ffentlichen wie geſchloſſenen Verhandlungen ie immer
Alteten am Sonntag verſchiedene Verſammlungen mit mehr
ilichem Gepräge die ganze bedeutſame Tagung ein wobei
die ärztliche Miſſion behandelt und die heranwachſende
gend männlichen und weiblichen Geſchlechts durch berufene
Facharbeiter für die Miſſion und ihre Jdeale begeiſtert
wirr 1 Haupttag Montag brachte nach verſchiedenen
geſchloſſenen Sitzungen am Nachmittag ſechs Nebenkonfe
rengen in denen Freud und Leid Ausſaat und Ernte Ver
gangenheit und ukunft Arbeitsmethoden und Ziele der
einzelnen in der Provinz Den vertretenen Miſſionsge
ſellſchaften zur lebendigen Darſtellung kamen Eines be
ſonders regen Beſuches erfreute ſich die Konferenz der Ber
liner Miſonegeſenet Hier erörterte einleitend Miſſi
onsinſpektor Knak Berlin Die Bedeutung der Berliner
Dezemberverſammlung und ihre Fruchtbarmachung in
Sachſen und Anhalt woran ſich eine äußerſt rege Be
ſprechung ſchloß Nach dem Gottesdienſt Paſtor Lic
Schmid t Leipzig wurde in der 1 Abendverſammlung

Die Miſſion im öffentlichen Leben
in drei verſchiedenen Einzelvorträgen behandelt D
Richter Berlin führte in die Entſtehung und den Pflich
tenkreis der neuen deutſchen evangeliſchen Miſſions Hilfe
dieſer herrlichen bleibenden Frucht der Nationalſpende ein
Dieſe kaiſerliche h kein Konkurrenzunternehmen
gegen die vorhandenen Miſſionsgeſellſchaften ſein will keine
Kreiſe ſtören die bereits ſeit langem tapfer am Werke
ſtehen und keine Mittel und Kräfte auffangen die bisher
andere Zweckbeſtimmungen hatten Die Miſſions Hilfe
möchte ihrem Namen Ehre machen und den alten Geſell
ſchaften derart eine wirkſame Hilfe ſein daß ſie an
dere vor allem national angeregte Perſönlichkeiten für die

Miſſton erwärmt und begeiſtert ſowie Mittel aus den
Kreiſen von Bildung und Beſitz flüſſig macht die ſich bisher
von jeglicher Miſſionsbetätigung fernhielten Dieſe ver
heißungsvollen Abſichten der Miſſions Hilfe den alten
Miſſionsfreunden erſehnte Dienſte zu leiſten unterſtrich
auch in bedeutſamen Ausführungen der für den Vorſtand der
Miſſionskonferenz gewonnene Oberpräſident Dr v Hegel
der unermüdliche Förderer der Nationalſpende ſowie der
D7 Direktor der Miſſions Hilfe gewählte Miſſionsdirektor

chrei be Bremen
An 2 Stelle ſprach Dir Stark Berlin vom Evan

geliſchen Preßverband für Deutſchland über
Miſſion und Preſſe

Er zeichnete in knappen Strichen die Tagespreſſe als
Pflegerin aller edlen Kulturaufgaben Als ſolche hat ſie
ſich auch in hocherfreulichem Maße gelegentlich der National
ſpende erwieſen wofür ihr alle Miſſionsfreunde wärmſten
Dank ſchulden Die bisher gefundenen Wege die deutſche
Preſſe für die Segenswirkungen der Miſſion in nationaler
und kultureller Hinſicht dauernd zu intereſſieren müſſen
nach Kräften weiter ausgebaut werden damit das National
intereſſe an der Weltmiſſionsaufgabe in geſundem Fort
ſhritt ſo erſtarke wie das in Amerika und England längſt
der Fall iſt Jn der Beſprechung warf Dir Swierczew s
ki Halle vom Ev Soz Preßverband einige Streiflichter
auf die vorbildlichen Spenden beſonders der beiden Städte
Magdeburg und Halle

Den Beſchluß des Abends machte Geh Konſiſtorialrat
Prof D Mir bitGöttingen über

Miſſion und Deutſchtum im Ausland
v Etwa ein Drittel des en Deutſchtums ſoweit die
du Sprache in Frage kommt befindet ſich im Ausland
Zur Erhaltung deutſcher Kultur Geſittung und Heimatliebe
z nur zu ſchnell gefährdet und verloren gehen können be
er es vor allem einer allſeitigen Begründung von deut
e Schulen dieſen Pfleg und Pflanzſtätten deutſchen
rig Sie vermitteln deutſche Zucht und Ordnung und

Syn hen an deutſches Denken Arbeiten und Gehorchen
vent chule geht das Deutſchtum rettungslos im fremden
v e unter und wird ſelbſtverſtändlich auch religiös ent
in Stand der Auslandsdeutſche früher vereinſamt
K verlaſſen da ſo beginnt mit Begründung des Deutſchenfur unſere zer
Lengten Volksglieder Seit Beſtehen des deutſchen Evan

war

ör Ulrichstrasse 1 am Kleinschmieden
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eliſchen Kirchenausſchuſſes entwickelt ſie ſich in vorbild
licher Weiſe wobei die re Landeskirche die Führung
übernommen hat durch Schaffung von Kirchengemeinden
und Anſtellung von Pfarrern Mit einer Darlegung des
wertvollen Anteils der Miſſion an ſolcher Fürſorge für die
Auslandsdeutſchen ſchloß D Mirbt ſeine bedeutſamen Aus
führungen Sie wurden in ihrer Richtigkeit und Wichtig
keit von dem Deutſch Amerikaner Prof Laube aus Du
buque Jowa kraftvoll bejaht der herzliche Grüße ſeiner
an en Miſſionsgemeinde an die berühmte Miſſionsſtadt

alle überbrachte
Der 2 Feſttag Dienstag wies einen noch ſtärkeren Be

uch als der 1 auf Die bibliſche Anſprache hielt Prof D
ger Halle Nach einer herzlichen e aller Ver

treter kirchlicher un rig er Behörden ſowie zahleicher
auswärtiger Miſſionskreiſe bot der Vorſitzende Prof D
Haußleiter in ſcharfem Umriß einen kurzen Einblick
in das Miſſionsganze mit ſeinen hochbedeutſamen Ereig
niſſen im alten Jahr Den Hauptvortrag hielt Miſſions
Frage Lic Axenfeld Berlin über die zeitgemäße

rage

Was ſind wir der Welt des Jslam in der gegenwärtigen
Lage ſchuldig

Der große Miſſionsmann Dr Warneck hielt noch daran feſt
daß die Zeit für die Arbeit am Jslam noch nicht gekommen
ſei doch hat ſchon er auf die durch den Jslam bedrohten
deutſchen Kolonialgebiete nachdrücklich hingewieſen Jn
zwiſchen hat ſich die Sachlage weſentlich verändert zunächſt
politiſch Heutzutage ſtehen von 23 Millionen Mohamme
danern auf Erden 18 unter chriſtlicher 3 unter heidniſcher
Herrſchaft aber nur noch 2 unter moslemiſchem Regiment
Und durch den italieniſch türkiſchen beſonders den Balkan
krieg iſt zwar nicht das Schwert des Jslam zerbrochen
es gab längſt kein Schwert des Jslam mehr aber jetzt war
auch der Schein der politiſchen Macht weithin vernichtet
Nun verſucht man aber Das Kalifat zu retten wenn der
Türkenſtaat fällt der Vergleich mit der römiſchen Kirche
liegt ſehr nahe Der Panislamismus wächſt der unwill
kürliche Verſuch der Selbſtbehauptung der islamiſchen Welt
herrſchaft Zwei Strömungen gehen durch alles hindurch

ie Jungen ſind darauf aus in Einigkeit und Fortſchritt
alle Mohammedaner ohne Unterſchied ihrer Verfaſſung und
Sektenangehörigkeit zu gemeinſamer Aneignung der Bil
dungs und Machtmittel des Weſtens zuſammenzuſchließen
Das gibt eine große unwiderbringliche Miſſionsgelegenheit
Aber die Schranke iſt unverkennbar man will gerade das
Erbe des Propheten wahren Ergreifende Klänge kommen
aus dem andern Lager dem der Aten von denen die Lo
ſung ausgegeben wird zurück zum Glauben der Väter
Alles zuſammen beweiſt daß jetzt die große Stunde für die
unvermeidliche Auseinanderſetzung mit dem Jslam ge
kommen iſt Gerade die europäiſche Kultur die die poli

tiſche Einheit des Jslam zerbrochen hat hilft ihm zu einer
religiöſen und kulturellen Einheit wie er ſie nie vordem be
ſeſſen hatte Nun aber iſt die Geſchichte die das Chriſten
tum mit dem Jslam gemeinſam hat voller Niederlagen
Was wir der Welt des Jslam ſchuldig ſind iſt vielfach eine
Verſchuldung vergangener Zeit Es gibt im weſentlichen
nur einen wirkſamen Schlüſſel demütige lautere Liebe
Für Mohammedaner mehr noch als für Je Die ein
zige aber auch ſtärkſte Zuverſicht iſt die Zuſage des Herrn
der Miſſion ſelbſt

An der lebhaften Beſprechung die der großzügigen und
tiefgrabenden Darbietung folgte beteiligten ſich neben dem
Vorſitzenden mit mancherlei wertvollen Ergänzungen Miſſ
Jnſpektor Oett li Baſel Miſſionsſchweſter Eva Rhiem
aus Jndien dieſe mit einem lebhaften Appell an die päda
gogiſch und ärztlich gebildete Frauenwelt zum Eintritt in
die Mohammedanermiſſion Miſſ Sup Schumann
Lupembe Deutſch Oſtafrika Dir Schreiber und Prof
Dr Voigt Halle

Am Nachmittag tagten gleichzeitig vor dichtbedrängter
Zuhörerſchaft 1 die Lehrermiſſionskonferenz Hier eröff
nete Miſſ Jnſpektor Oettli lebendige Einblicke in die
evangeliſchen Miſſionsſchulen in Kamerun und Lehrer Fr
Sommer ein eifriger Förderer des Miſſionsweſens gab
aus reicher Erfahrung heraus praktiſche Winke zum Werben
für die Miſſion in Lehrerkreiſen 2 Die Agentenverſamm
lung unter Vorſitz und eingeleitet von P Strümpfel
Sachſenburg mit einer Beſprechung über Unſere neuen
Aufgaben im heimatlichen Miſſionsdienſt An dem leb
haften Meinungsaustauſch beteiligte ſich u a auch der gei
ſtige Vater der Nationalſpende Dr jur Faber Magde
burg indem er die Miſſionsarbeiter zum wirkungsvollen
Dienſt der Miſſion an der Tagespreſſe anleitete

ie 2 Abendverſammlung bot packende Bilder aus der
praktiſchen Miſſionsarbeit und berichtete über das Evangeli
um im Benalande Miſſ Sup Schumann ſowie über die
Beziehungen zwiſchen Chriſten und Mohammedanern in
Vorderaſien P Lohmann Frankfurt a

Heute Mittwoch finden zum Abſchluß der ganzen Kon
ferenz neben vertraulichen und religionswiſſenſchaftlichen
r eine Reihe von Kindergottesdienſten und
eine ſtudentiſche Miſſionsverſammlung ſtatt

Der Fortfall der Klärgruben Die FäkalienAbfuhr Gebühr

Jnfolge der großen Ausgaben für die Neukanaliſation
der Stadt wird im kommenden Jahre auch die Kanal
benutzungsgebühr erhöht werden müſſen Sie betrug bisher
1,2 Prozent der Miete ſie wird für das Etatsjahr 1914 auf
1,5 Prozent erhöht Dies macht z B für eine Wohnung von
800 Mietswert einen Mehrbetrag von 1,20 Mark aus

Waggon weise bezug

Linoxinſchicht bedeckt hat

eum
brösstes Lager

Der Zeitpunkt von welchem in den Häuſern die Klär
gruben in Fortfall kommen können wird für die ein
zelnen Straßen bekannt gegeben für den Norden der Stadt
wird dies für den Herbſt d J der Fall ſein Die Be
ſeitigung muß dann innerhalb dreier Jahre erfolgen Mit
der Beſeitigung der Gruben iſt auch innerhalb des Grund
ſtücks eine Aenderung dahin nötig daß die Abfallrohre nicht
erſt nach der Grube geleitet ſondern auf dem kürzeſten
Wege an die Hausſtammleitung angeſchloſſen werden Für
die Hausbeſitzer entſteht der Vorteil daß ſie die Gruben nicht
entleeren zu laſſen brauchen dafür ſind ſie aber nach der
Ordnung über die Kanaliſationsgebühren verpflichtet für
Abführung der Fäkalien 22 Prozent des
Nutzungswertes des Grundſtücks zu zahlen
Nach einer weiteren Beſtimmung des Statuts kann durch
Gemeindebeſchluß der Jahresſatz von 2 Prozent auf 1 Pro
zent erhöht werden Da aber für die Kläranlage ein Syſtem
gewählt iſt welches ſehr geringe Betriebskoſten erfordert
ſo läßt ſich mit großer Sicherheit vorausſehen daß dieſer
Satz von 20 Prozent nicht erhöht zu werden braucht

Für die Mieter darf der vorgenannte für 1914 berech
nete Satz von 116 Prozent überhaupt nicht erhöht werden
Angenommen der Hausbeſitzer hat ein Haus welches 3600
Mark Miete bringt ſo hat er ſobald die Hausklärgrube be
ſeitigt iſt für die Abführung der Fäkalien 18 Mark jährlich
zu zahlen Hat er eine Wohnung in dieſem Hauſe inne
vielleicht im Werte von 1000 Mark dann hat er außer
dieſen 18 Mark noch die für alle Mieter geltenden Gebühren
von 118 Prozent in dieſem Falle 15 Mark insgeſamt alſo
18 15 33 Mark zu zahlen Wohnt er in einem anderen
Hauſe ſo muß er wie jeder Mieter für dieſe Wohnung
11 Prozent der Miete bezahlen

Herſtellung und Verwertung von Lineleum Vortrag im
Kunſtgewerbeverei n Auf Einladung des Kunſt
gewerbevereins ſprach am Dienstag abend im Reſtaurant
St Nikolaus Profeſſor Lehnert Berlin über Her

ſtellung und Verwertung von Linoleum Das Linoleum iſt
im Jahre 1860 von dem Engländer Walton erfunden worden
und beſteht aus einem Gemiſch von verharztem Leinöl und
Korkmehl dem durch Zuſatz von Erdfarben jede gewünſchte
Färbung erteilt werden kann Das Leinöl wird durch Kochen
mit Bleiglätte oxydiert und dann in Oxydierhäuſern in
Linoxyn umgewandelt Jn dieſen Häuſern fließt das Oel
über ſenkrecht aufgehängte Gewebe die der Luft ausgeſetzt
werden Dieſer Vorgang wird ſo oft wiederholt bis das Ge
webe ſich mit einer mehrere Millimeter ſtarken harzigen

Die Linoxynſchichten werden ab
genommen zerkleinert mit Köorkmehl vermiſcht und zur Er
höhung der Elaſtizität mit Harz und Erdfarben zuſammen
geſchmolzen Die dadurch entſtandene fertige Linoleumdeck
maſſe wird durch ſtarken Druck auf den aus grobfädiger Jute
beſtehenden Träger aufgepreßt der in etwa 2 Meter breiten
Streifen zwiſchen zwei Walzen durchläuft Das fertige Lino
leum wird in Trockenhäuſern bei ſtarker Luftzufuhr getrocknet
Gegenwärtig ſtellt man Linoleum einfarbig und gemuſtert
her Die Fabrikation des einfarbigen Linoleums erfolgt durch
Beimengung von Farben zu der Maſſe das gemuſterte Lino
leum wird entweder durch Auftragen des Muſters mit der
Schablone oder als Jnlaid Linoleum mit durchgehendem
Muſter fabriziert Die ebenfalls viel Verwendung findende
Lincruſta wird durch Aufpreſſen der Linoleummaſſe auf kar
tonſtarkes Papier hergeſtellt Linoleum und Lincruſta bilden
ein vorzügliches Fußboden und Wandbekleidungsmittel das
zugleich ſchalldämpfend feuchtigkeitsundurchläſfig und warm
haltend wirkt Jn jüngſter Zeit haben zahlreiche Künſtler
vor allem R Riemerſchmidt Peter Behrens Bruno Paul und
Albin Müller ausgezeichnete Linoleummuſter entworfen ſo
daß dieſes praktiſche Material jetzt auch künſtleriſchen An
ſprüchen genügt Die Ausführungen des Redners wurden
durch zahlreiche Linoleumproben und Lichtbilder aus der Lino
leumfabrikation erläutert
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Die Kranken und BVegräbniskaſſe des Kaufm Vereins zu
Halle weiſt im Jnſeratenteil der heutigen Rummer daraufhin daß
ſie als Mitglieder alle Angeſtellten und Lehrlinge in kaufmänni
ſchen Apotheken und verwandten Berufen alle Angeſtellte bei
Notaren und Rechtsanwälten und Jnhaber von Handelsgewerben
aufnimmt Jhr Geſchäftsgebiet erſtreckt ſich über ganz Deutſchland
ſo daß auch außerhalb Halles Wohnende in der Kaſſe aufgenommen
werden können Während ihres faſt 25iährigen Beſtehens hat ſie
ſtets allen an ſie geſtellten Anforderungen genügt und ſo ihre
Aufgabe voll und ganz erfüllt Anmeldungen nimmt entgegen und
Auskünfte erteilt die Geſchäftsſtelle Gr Sandberg 16 Fernſpr 712

Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten Jm
Laufe des Monats Januar ſind von der mit dem Hygieniſchen
Jnſtitut der Univerſität Halle verbundenen Unterſuchungs
ſtelle für anſteckende Krankheiten 1220 Proben aus dem Stadt
keis Halle unterſucht worden Davon rührten 382 aus den
Kgl Kliniken 92 aus Krankenhäuſern und 742 von praktiſchen
Aerzten her U a wurden unter 167 Fällen die auf Tuber
kuloſe zu unterſuchen waren 23mal Tuberkelbazillen nach
gewieſen während von 578 dightherieverdächtigen Unter
ſuchungsproben 70 von 32 typhusverdächtigen 1 bakteriologiſch
ſichergeſtellt wurden

Poſtverkehr nach Perſien Nach einer vor einigen Monaten
erfolgten amtlichen Bekanntmachung der ruſſiſchen Poſtverwaltung
ſollten vom 1 Februar 1914 ab die ſehr wichtigen Leitwege über
Diulfa und Askabad für Poſtpakete aus andern Ländern als Ruß
land nach Perſien geſperrt werden Dieſe Maßnahme iſt wie aus
neuerlichen amtlichen Bekanntmachungen des ruſſiſchen Zolldeparte
ments hervorgeht bis auf weiteres aufgehoben worden

ßeste Qualſtäten,

Meueste Muster

und Farben

billigste Preise

SachgemässesVorlegen



hal Madeira Viktoria Luiſe am 14 Februar in Vigoa 14 Februar in St Thomas Scharnhorſt mit dem
Chef des Kreuzergeſchwaders am 15 Februar in Kurat Rord
Borneo

Geſtohlen wurden am 8 Februar eine dunkelbraune Pelzboa
it gleichfarbigem Satinfutter oben auf beiden Seiten mit Poſaenien ne an jedem Ende mit 3 Schwänzen verſehen vom 12

zum 13 Febr ein Jnfanteriegewehr Mod 71 zwei Luftbüchſen
11 neue weiß und rotkarrierte Tiſchdecken 3 Waſſerhähne mit den
Zahlen VII II und 1 am 14 Febr eine gold HerrenRem Uhr
s kar Nr 39 808 weißes Zifferblatt römiſche Zahlen eine ſilb
Herren Rem Uhr Nr 30 926 weißes Zifferblatt röm Zahlen und

goldene Zeiger Martteiſende Mar V ZchFeſtgenommen wurde der Marktreiſende Max M wegen Jechvrelerei ne auf Grund eines von der Staatsanwaltſchaft in Det

mold erlaſſenen Steckbriefes Er iſt dem Gerichtsgefängnis zu
geführt

Schlägerei Zwiſchen mehreren jungen Männern en tand in
der vergangenen Nacht auf der Alten Promenade eine Schlägerei
wobei auch eine Schaufenſterſcheibe zertrümmert wurde Die
Täter ſind ermittelt

Geſtürztes Pferd Mittwoch gegen 210 Uhr vormittags ſtürzte
in der Kl Ulrichſtraße das Pferd eines Kohlenhändlers Da
ſich das Tier nicht wieder erheben konnte mußte es von einem
hieſigen Roßſchlächter abgeſtochen werden Der Vorfall hatte eine
große Menſchenanſammlung zur Folge

Vom Tage Durch Unterbrechung der Stromzuführung erlitt
die Stadtbahn eine Betriebsſtörung von 6 Minuten Ein in
Leipzig wohnhafter Arbeitsburſche meldete ſich geſtern auf der
Wache des Reviers 9 und gab an 20 Mark die er von ſeinem
Arbeitgeber erhalten hattte unterſchlagen zu haben Er wurde
dem Polizeigefängnis zugeführt Ein 40 Jahre alter wohnungs
leſer Kaufmann wurde bewußtlos und blutend in der Leipziger
Straße aufgefunden Man brachte ihn zur Wache nach dem Roten
Turm und da er ſich nicht erholte in die Kgl Klinik Der von
dem Amtsgericht in Freiberg wegen Verbüßung einer Strafe ge
ſuchte Arbeiter Auguſt L wurde hier feſtgenommen und dem Amts
gericht übergeben

Vereine und Verſammlungen
Kommunaler Verein Halle Oſt Das unlängſt im

Saale des Wintergarten abgehaltene 12 Stiftungsfeſt war
in ſeinem Verlaufe dazu angetan den Bürgerſinn bei den
Anwohnern des öſtlichen Stadtteiles immer mehr zu wecken
und zu fördern Den Auftakt des Feſtes bildete ein vom
Vorſitzenden Herrn Oberingenieur Minner verfaßter und
don Herrn Weichmann ſchwungvoll vorgetragener Prolog Jn
der nachfolgenden Feſtrede begrüßte der Vorſitzende zunächſt
die erſchienenen Mitglieder und Gäſte unter welchen Ver
treter von allen kommunalen Bezirksvereinen zu bemerken
waren Ferner ermahnte er die Mitglieder zu reger Mit
arbeit in allen kommunalen Angelegenheiten ſowohl in denen
unſeres Oſtens als auch in denen des die Allgemeinheit
vertretenden Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen Er
ermahnte ferner zur Betätigung eines echten Bürgerſinnes
und Bürgertreue da ohne dieſe ſich ein ſtädtiſches Gemein
weſen nicht zur Vollkommenheit entwickeln kann Mit einem
Hoch auf unſere Stadt Halle fand die Feſtrede ihren Abſchluß
Jm Verlauf des Abends ergriff dann noch Herr Jnſtituts
vorſteher St a rke im Namen des Bürgervereins für ſtädtiſche
Jntereſſen und der anderen kommunalen Bezirksvereine das
Wort und ermahnte gleichfalls zu reger Mitarbeit in allen
kommunalen Angelegenheiten mit einem Hoch auf den Verein
Halle Oſt ſchließend Ganz beſonders ſei der ausführenden
Künſtler gedacht welche durch ihre Darbietungen dem Stif
tungsfeſte ein wirklich feſtliches Gepräge zu geben verſtanden
Da ſtellten ſich zuerſt die Herren Holborn Sonnabend
Sonnenkalb und Weichmann als ein Männerquartett vor
welches auch hohen Anforderungen gerecht werden kann Auch
Fräulein Käthe Schmidt eine junge Künſtlerin eroberte ſich
durch die Lieder Küß mir die Augen zu und Der Kirſchen
dieb die Herzen der Zuhörer im Sturm Die humorvollen
Vorträge des Herrn Jordan verfehlten gleichfalls ihre Wir
kung nicht Den Schluß bildete ein Singſpiel Die wilde
Toni Beſondere Anerkennung wurde der unermüdlichen
Tätigkeit des Herrn Kapellmeiſters Sonnabend zuteil Der
zweite Vorſitzende des Vereins Herr Dr Switalsky dankte
am Schluß des Konzertes allen die zur Verſchönerung des
Feſtes beitrugen mit herzlichen Worten Ein Ball vereinte
die frohe Verſammlung noch bis in frühe Morgenſtunde

II Vortragsreihe des Volksbildungsvereins Jn ſeinem 4 Vor
trage 16 Februar eatwarf Herr Dr Wenzlau ein Bild des
Freiheitskrieges bis zur Schlacht bei Leipzig und der Be
freiung Deutſchlands Nur langſam rückten die Preußen und
Oeſterreicher vor Mancher hatte wohl gedacht am Rhein Napoleon
entgegenzutreten aber Napoleon war ſchneller als die Ver
bündeten Am 15 April verließ er Paris und ſchon 14 Tage
darauf traf er die Anordnungen zur erſten Schlacht Trotz helden
bafter Tapferkeit gingen die Schlachten bei Großgörſchen und
Bautzen verloren infolge der unvollkommenen ruſſiſchen Leitung
Sthon ſchien Preußen wieder verloren als Napoleon einen Waffen
ſtillſtand anbot Aber Oeſterreich von Napoleon zu ſtolz behandelt
trat auf die Seite der Verbündeten die nun mit Uebermacht
Napoleon entgegentreten konnten Jn glänzenden Siegen wurden
die franzöſiſchen Generale von den Preußen bei Großbeeren Denne
witz und an der Katzhach geſchlagen aber Napoleon ſelber ſiegte
noch einmal über die unentſchloſſene Hauptarmee bei Dresden
Da brachten die deutſchen Patrioten in der ſchleſiſchen Armee die
Entſcheidung Sie überſchritten die Elbe zwangen ſo Napoleon
ſeine Stellung bei Dresden zu räumen und ermöglichten die
Schlacht bei Leipzig Wieder leiſteten die Preußen in der Völker
ſchlacht das Beſte nur infolge der Aengſtlichkeit Schwarzenbergs
entging Napoleon der Vernichtung Deutſchland war frei bis zum
Rhein Das preußiſche Volk hatte gezeigt was es vermochte es
war reich geworden an kriegeriſchen Ehren und hatte ſeine Be
fähigung nachgewieſen zur Führerſtellung in Deutſchland Die
Schlacht bei Leipzig hatte gleiche Bedeutung für die folgenden
Eenerationen wie Sedan ja ſie bedeutete noch mehr ſie brachte
nicht nur die Erfüllung ſondern weckte zugleich die Sehnſucht nach
Vollendung Unſere Aufgabe iſt es ſagte Heinrich v Treitſchke
1863 bei der Fünfzigiahrfeier der Schlacht auf dem Boden den
der Heldenmut unſerer Väter uns geſchenkt hat das einige Reich
zu gründen Den Glauben an die Zukunft des deutſchen Volkes
hat dieſer Sieg geſtärkt dieſen Glauben mag uns auch nach
190 Jahren die Erinnerung an die Leipziger Schlacht erhalten
Der folgende Vortrag Montag den 23 Februar abends 818 Uhr
r Fortſetzung und Beendigung des Freiheitskrieges be
handeln

J

treffen täglich ein
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euheiten

e Halleſche Fabrſute
Auguſtinerbräu ihre r r ab Der Vor

ſitzende Herr Stadtrat Engelcke gab einen Rückblick auf das
verfloſſene Vereinsjahr Trotz zahlreicher Werbeſchreiben
hat ſich die Mitgliederzahl nicht vergrößert die Gleichgültig
keit und wohl auch Voreingenommenheit hat dazu beige
tragen daß ſie auf 73 zurückgegangen iſt Die Kaſſenver
hältniſſe waren beſſer als 1912 dies ermutigt den Vorſtand
zu dem Verſuch einer Neuorganiſation um den Verein auf
gleiche Grundlage wie in anderen gleich großen Städten zu
bringen Freilich dürfe nicht vergeſſen werden daß z B in
Leipzig Eſſen Weimar Eiſenach die ſtaatlichen und ſtädti
ſchen Behörden reges Jntereſſe für die Fahrſchule bekunden
und Unterſtützungen jeder Art gewähren daß vor allen
Dingen aber die geſellſchaftlich tonangebenden Kreiſe durch
Stiftung von Geſchirren Unterrichtsmaterial Geſtellung
ihrer Geſpanne ſowie Zahlung einmaliger anſehnlicher Bei
träge der Fahrſchule die Mittel gegeben haben die zur
großzügigen Durchführung ihres Planes gehören Hier in
Halle liegt es in dieſem Punkte ſehr im argen auf 160
Werbeſchreiben ſei nicht eine einzige Anmeldung eingegangen

Der Handwerker Meiſter Verein veranſtaltet fein diesjähriges
Koſtümfeſt am Montag den 23 d in den feſtlich geſchmückten
Thaliaſälen unter der Deviſe Ein bayeriſches Volksfeſt König
ſchießen am Schlierſee Wir verweiſen außerdem noch auf die An
zeige in vorliegender Nummer

Vivarium Verein für Aquarien und Terrarienkunde E V
Rächſte Sitzung iſt Donnerstag den 19 Februar abends s Uhr
gemeinſam mit dem Naturwiſſenſchaftlichen Verein für Sachſen
und Thüringen im oberen Saale des Reichshof Vortrag des
Herrn Dr Bindewald Die Daphnien und ihre Entvwickelung
mit Lichtbildern

Der Ortsverein Halle im Verband deutſcher Eiſenbahn Hand
werker und Arbeiter Sitz Berlin hält ſeine Generalverſammlung
am Freitag abend s Uhr in Mars la Tour ab

Die Glauchaiſche Schützengeſellſchaft hatte geſtern abend
in der Kaiſer Wilhelmshalle eine Wirnterfeſtlichkeit Die
Görlachſche Kapelle brachte ein gediegenes Konzert bei dem
die Geigenſolis des Herrn Steinkopf beſonders applaudiert
wurden Das bekannte Nilius Lau Quartett erfreute durch
ſeine Vorträge Die begrüßende Anſprache hielt der Feſt
ordner Herr Malermeiſter Dommeratzky

Anhaltiner Vereinigung Am Sonnabend feierte die An
haltiner Vereinigung in der Kaiſer Wilhelmshalle ihr Karnevals
vergnügen in Form eines Koſtümfeſtes zu dem ſich außerordentlich
viel Mitglieder und Gäſte eingefunden hatten Jn famoſer
Fidelität die durch Theater und Coupletvorträge noch geſteigert
ward verfloß der Abend nur zu raſch Es war halt wieder ge
mütlich bei den Anhaltinern

Halle Nord 17 Februar 1914
Eheſchließungen Der Trompeterſergeant im Feld Artillerie

Regt Nr 75 Eduard Wilhelmy Merſeburgerſtr 93 u Frieda
Meiſe Leopoldſtr 5 Der Verſicherungsbureaubeamte Johann
Sukatus u Berta Voigt Angerweg

Geboren Dem Fabrikbeſitzer Hugo Zeiſing S Gerhard Seyd
litzſtr 27 Dem Vorarbeiter Friedrich Freund S Herbert Schul
berg 7 Dem Maurer Emil Nolze S Hans Henriettenſtr 23 Dem
Babhnarbeiter Hermann Schmidt S Helmut Weißenburgſtr 17
Dem Pfleger Wilhelm Fiedler T Erika Dölauerſtr 25 e

Geſtorben Des Landwirts Auguſt Wilde Ehefrau Emma geb
Sorgenfrei aus Droyßig 36 J Der Arbeiter Rudolf Saul 20Am Kirchtor 20 a Die Witwe Berta Oſt geb Weiſe 74 J
Deſſauerplatz 1 Der Zollaufſeher Otto Winter aus Delitzſch 41 J

Halle Süd 17 Februar 1914
Aufgeboten Der Arbeiter Otto Herrmann Reideburgerſtr 5

u Emma Helwich Jakobſtr 24 Der Oberkellner Walter Frenzel
Pfännerhöhe 33 u Elſe Neumann Magdeburgerſtr 66 Der

W Alwin Hagen Mittelſtr 18 u Jda Waldheim Kellner
traße 16
Geboren Dem Gutsbeſitzer Louis Böttcher aus Nauendorf S
Kurt Klinik Dem Regierungsbaumeiſter Wilhelm Henyden T
Dorothee Beyſchlagſtr 6 Dem Heizer Albert Dummer S Albert
Spitze 6 Dem Arbeiter Otto Zorn S Erich Brunoswarte 5
Dem Bohnarbeiter Franz Jentſch T Frieda Magdeburgerſtr 45
Dem Schloſſer Reinhold Brandt T Margarete Streiberſtr 18
Dem Fleiſcher Reinhold Kerſten T Dorotheg Böllbergerweg 30
Dem Architekten Karl Prabel S Karl Kleine Ulrichſtr 30

Geſtorben Der Böttchermeiſter Friedrich Scherner 71 Süd
ſtraße 56 Die Witwe Karoline Kranz geb Heſſe 80 Barfüßerſtr 8 Des Pripatmanns Friedrich Krüger Ehefrau Auguſte

b Roſt 66 Charlottenſtr 18 Des Arbeiters Franz Ehrling
T totgeb Steg 17 Frieda Hochbach 22 Lerchenfeldſtr 11
Des Sxlenrs Kurt Schuſter S Waldemar 1 Mon Salzgrafen
ſtraße 3

Auswärtige Aufgebote
Der Fabrikarbeiter Paul Keitel Halle u Elsbeth Höpfner

Lettin Der Bautechniker A A Lezius u A J D K Liebe
Magdeburg

Tages Progromm
Nachdruck verboten

el

h

18 Februar Stadttheater Nachm 6 Uhr Parſifal
Walhallatheater Abds 8 Uhr Das Farmermädchen
Avpollotheater Abds 8 Uhr gr Vorſtellung

e Kinematographiſche Vorführungen
iophontheater Kinematographiſche Vorführungen

e cs Ho ner Hof nſtlern Suthei ellung von Tauſch Groſſe Große
Halleſcher Kunſtverein Salzgrafenſtr 2 Gemälde Aus

ſtellung täglich geöffnet von 11 bis 5 Uhr
Loge zu den 3 Degen Abds 722 Uhr Winterkonzert der

Sängerſchaft Fridericiana
Loge zu den fünf Türmen abends 8 Uhr PianolaKonzert

veranſtaltet vom Pianohaus B Döll
19 Februar Stadttheater Ab 722 Uhr Wie einſt im Mai
20 Februar Stadttheater Die Reiſe um die Erde

Thaliaſäle abends 8 Uhr Symphonie Konzert des Halliſchen
StadttheaterOrcheſters Wagner LiſztAbend

21 Februar Stadttheater Minna von Barnhelm
22 Februar Stadttheater nachm 5 Uhr Parſifal
23 Februar Loge zu den 3 Degen Künſtler Feſt Roſen

montag zum Beſten der Geſellſchaft für Säuglings
ſchutz

Jn der Aula der Schule in der Dreyhauptſtraße Volksmagere por c Ipr Vorras ne
ehr nzlau er Vor hun1806 1815 Der Freiheitskrieg er noren

in hocheleganten

Kleiderstoffen
u Konfektion

e e Tueater und Ruſſt

a

Das Farmermädchen von Jarno

Erſtaufführung im Walhallatheater
Georg Jarno hat ſich den Text zu ſeiner Operett

Farmermärdchen nicht von einem der bekannten M
librettiſten ſchreiben laſſen ſondern von Georg Oko n ſen
dem Poſſendichter der ſich dank eines natürlichen 5ky
neuer pikanter Einfälle und einer ausgezeichneten rer
großer Beliebtheit erfreüt Georg Jarno nützt die Konju
nicht aus er ſcheut ſich davor ſchlampig zu arbeiten Cunttur
man auch ſeinen Wunſch nur aparte Texte zu kompent ann
verſtehen Okonowsky hat ſich in den wilden Weſten be
und ſtellt wackere Farmersleute neben geizige eigenngeen
Güterſpekulanten launenhafte Millionärinnen ohne de
neben brave und aufopferungsfähige Mädchen die die mide
Prärie ihre Heimat nennen Die Spekulanten wollen
Farmern den Boden nehmen den dieſe mühevoll und
Liebe urbar machten Die Spekulanten reiſen in die Prant
mit knapper Not entgeht einer der Haupthelden dem Gehän ie
werden Dann treffen wir das Farmermädchen und en
kraftvollen Farmerburſchen im Salon der Spekulanten un
Geſellſchaftsmenſchen Heftig platzen die Gemüter aufeinand
Die Handlung ſcheint ſchon ungemein dramatiſch zu werde
da löſt ſich alles dadurch in den obligaten Schlußfrieden auſ
daß ſich ein Milliardärsſohn und das Farmermädchen und de
Farmerburſche und eine Millionärin in die Arme ſinken
Literariſch bedeutungsvoll iſt der Text nicht wenn er auch
turmhoch über dem Libretto des Mädchens aus dem goldenen
Weſten ſteht Mit den Banalitäten und den Abſurditgt
der modernen Operettenſtoffe läßt er ſich überhaupt nicht ver
gleichen Eine konſequente Durchführung der Handlung und
die Beibehaltung der einmal angenommenen Charaktere gehen
der Operette ein angenehmes theaterwürdiges Bild M
könnte befürchten daß darunter der Charme der Witz die
Flottheit litten das iſt keineswegs der Fall Couplets und
Tanzſzenen ſind mindeſtens ebenſo amüſant und ſchick wie bei
den Revueoperetten ohne durchgehende Handlung

Jarnos Muſik iſt außerordentlich melodienreich Pricelnde
Tänze werden abgelöſt von fremd und doch ſchmeichelnd
klingenden Märſchen wogende Walzer von ſanften Duetten
Eine geſchickte moderne Jnſtrumentation verwiſcht alles
Banale und Sentimentale Eine Reihe von Melodien hat
ſich ſchon die Straße und das Caféhaus erobert Sie ſind
unſerem Ohr längſt bekannt wir ſtoßen deshalb allerwege
auf alte Bekannte

Das bei uns ſehr beliebte Walden Enſemble bringt
die Operette mit großem Elan heraus Man ſpielt und tanzt
flott und elegant und ſingt mit geſchulten Stimmen Die
Dekorationen ſind gediegen und modern Vor allem berührt
der Humor des Max Walden der bei Pallenberg in die
Schule gegangen iſt ungemein ſympathiſch Die ſchicke Ge
wandtheit der Soubrette Marie Bartling ſteht in wirk
ſamem Kontraſt dazu Karl Mut h der früher Mitglied des
halliſchen Stadttheaters war hat einen ſehr warmen Bariton
auch Chriſta Hoffmann verfügt über gute Stimmittel

Man nahm die einzelnen Akte mit ſo lebhaftem Beifall
auf daß man ohne viel Scharfſinn das Werk als eine Schlager
operette bezeichnen kann Der ſchöne Fredy das Büffel
Septett das Banjo Ständchen Beim Boſton beim Boſton
das werden bald die Melodien ſein die die Tanzſäle be

herrſchen WMuſik Aufführung aus Anlaß der Halliſchen Miſſionskonferen
in der Pauluskirche Dem Anlaß entſprechend nahmen die vokalen
Vorträge wie eine erläuternde Notiz des Leiters beſagte Bezug
auf den Miſſionsgedanken Muſikaliſch gliederte ſich das Programm
klar erkennbar in 2 Teile Alte und neue Meiſter Der Paulus
Kirchenchor gleich ſeinem Leiter dem Organiſten Karl Boyde
ſteto voll echter Begeiſterung für die Kunſt hat ſich um Halles
kirchenmuſikaliſches Leben ſchon manches Verdienſt erworben Auch
diesmal löſte er die geſtellten Aufgaben wieder in echt künſtleriſcher
Art Johann Eccards 5ſtimmiger Choral Jch lag in tiefer Todes
nacht und desſelben 6ſtimmiger Chor Maria wallt zum Heilig
tum zeigten die Ausführenden auf gewohnter Höhe Die nicht
leicht zu erfaſſende Polyphonie in Joachim von Burgks Ein Stern
im Morgenland trat in allen Stimmen klar zutage Erfriſchend
wirkte der in Melchior Vulpius Chorlied Lobet den Herrn ihr
Heiden all angeſchlagene fröhliche Ton Von den neueren Meiſtern
intereſſierte Karl Boydes Aſtimmige Motette Mache dich auf
werde Licht die die Stimmung des Textes die immer leuchtender
durchdringende Helle in der Muſik ganz vorzüglich wiedergab
über dem Ganzen erhob ſich dann der Choral gleich dem im Zenith
ſtehenden Tagesgeſtirn Stark in der Stimmungskraft war auch
Hermann Ernſt Kochs Urlicht nach einem Text aus dem uner
ſchöpflichen Des Knaben Wunderhorn Der den Hallenſern
wohlbekannte Baßſänger Alexander Hietſchold brachte die Arie
Erleucht meine finſtre Sinnen aus Bachs Weihnachtsoratorium

zum Vortrag Seine Stimme ſchien anfangs durch Jndispoſition
leicht verſchleiert wurde dann aber frei und gewann durch warmen
Ausdruck Wunderſchön gelang ihm Peter Cornelius Weihnachts
lied Drei Könige Die obligate Oboe in der Baßarie ſpielte ein
uns gleichfalls vertrauter halliſcher Künſtler G Petſch i
künſtleriſcher Weiſe Jn dem Chemnitzer Organiſten Karl Hoyer
hatte man einen Meiſter ſeines Jnſtruments gewonnen Pedal
und Manualtechnik ſind durchaus gleichwertig ausgebildet dasn
kommt ein lebhafter Klangſinn J S Bachs Präludium und Fuge
in GDur wurde nicht nur techniſch vollkommen ſauber trotz des
im Präludium eingeſchlagenen ſehr lebhaften Tempos ſondern
in großzügiger Auffaſſung dargeſtellt Höchſt reizvoll war e
fried Karg Elerts ganz auf Stimmungskolorismus ausgehen
Stück Sternenglanz Man bemerkte wie auch in der deutſcher
Orgelmuſik der franzöſiſche Jmpreſſionismus Debuſſys ſeine Spuren
binterläßt Ein bedeutendes Werk lernte man in Georg Schu
manns Paſſacaglia über Bach kennen Wieviele Komponiſte
haben hereits dies einfache und ſo tiefe Thema bearbeitet W
noch immer ſind die Möglichkeiten nicht erſchöpft G Schumoa
bringt die 4 Noten in 4 Takten und erweitert das Motiv rn
einen gleichlangen myſteriöſen Anhang Aus dieſem lapidar

Thema erwächſt ein großartiges wechſelvolles Gebilde das in einen
rompöſen Finale den krönenden Abſchluß erhält Der Vortree
Hoyers entſprach der Größe des Vorwurfs leider wurde uns e
Teil durch einen größeren Sprung vorenthalten Endlich a e
Walter Jahn das Programm als Geiger durch die Wieders
von Bachs Chaconne in Moll Er bewältigte den S
kleinen Schlacken abgeſehen mit gutem Gelingen und voll
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liebenweſen Anteeelnſtalter des Konzerts Organiſt Karl Boyde kann

tuung auf den Erfolg der geleiſteten künſtleriſchenihn bilden Der Beſuch ließ ſonderbarerweiſe zu wünſchen

übris Dr H Kleemann
Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 17 Februar

Jn 3 Klaſſe mit Fahrkarte 4
Die Arbeiter Franz Götze und Karl Reckriem von

hier fuhren am 30 ärz v J von Lauchſtedt nachSchlettau in einem Eiſenbahnwagen 3 Klaſſe obwohl

ſie nur F a hrkarten 4 Klaſſe hatten Sie hatten einen
Möbeltransport von Halle nach Lauchſtedt begleitet und ſich
dann beim Räumen in reichlich geſpendetem Freibier ſtark
angetrunken Sie wollen den Unterſchied zwiſchen den Wagen
3 und 4 Klaſſe auf dieſer Bahn da ſie auf ihr noch nicht ge
fahren ſeien nicht gekannt haben Jn Schlettau weigerten
ſie ſich 6 Mark Strafe zu zahlen und erlaubten ſich dort
gegen Bahnbeamte ſogar Beleidigungen für die ſie inzwiſchen
bereits beſtraft ſind Infolge der Verweigerung der Zahlung
der 6 Mark wurden ſie dann ſpäter auch noch wegen Be
truges angezeigt Das Schöffengericht in Lauchſtedt ſah
als erwieſen an daß die beiden Arbeiter nicht verſehentlich
ſondern in betrügeriſcher Abſicht die 3 Wagenklaſſe ſtatt der
4 benutzt hatten Als Strafe ſetzte es für jeden 25 Mark
feſt Gegen das Schöffengerichtsurteil legten beide Berufung
ein baten jedoch nur um mildere Strafe Das Berufungs
gericht ſetzte denn auch die Geldſtrafen auf je 10 Mark
herab Betrug liege zwar zweifellos vor aber der Betrag
um den die Bahnverwaltung geſchädigt wurde ſei ſehr gering
fügig auch hätten die Angeklagten in angetrunkenem Zu
ſtande gehandelt

Kurzſchlüſſe aus Schabernack

Jm Auguſt v J wurde in der Nähe von Bruckdorf
über Drähte einer der Hauptſpeiſeleitungen der Ueberland
zentrale Saalkreis Bitterfeld mehrmals in mutwilliger Weiſe
Eiſendraht geworfen um Ku a u ß herbeizuführen Es
trat in einigen Fällen auch wirklich Kurzſchluß ein der indes
noch ſchnell genüg beſeitigt werden konnte ehe größere Be
triebsſtörungen erfolgten Die angeſtellten Ermittelungen
führten zu einem Strafverfahren gegen den Arbeiter Karl
Hoppe von hier wegen qualifizierter Sachbeſchädigung und
gegen den Gutsbeſitzer Paul Huyke aus Bruckdorf wegen
Anſtift ung dazu Hoppe arbeitete damals in der Nähe
der gefährdeten Stellen der Leitung in einer Sandgrube die
Huyke gehört und von dieſem an Hoppes damaligen Arbeit
geber verpachtet iſt Huyke war früher Mitglied der Zentrale
und iſt es ſeiner Anſicht nach noch jetzt er geriet aber mit
der Geſellſchaft in Differenzen ſo daß ihm der Strom
entzogen wurde Er führte nun mit der Zentrale Prozeſſe
um Rückgewinnung des Stromes auch verlangte er daß der
Teil der Speiſeleitung der über ſeine Grundſtücke gezogen iſt
von dieſen weggebracht werde Er ſoll auch mehrmals ge
äußert haben er werde ſchon dafür ſorgen daß die Leitung
zerſtört werde Dieſe Drohung will er freilich nur im Sinne
einer Beſeitigung auf geſetzlichem Wege gemeint haben
Wegen der Verlegung der Leitung hat er inzwiſchen eben
falls einen Zivilprozeß angeſtrengt Vom Schöffengericht

wurden Hoppe und Huyke in einer Verhandlung vom No
vember v über die wir ſeinerzeit ausführlich berichtet
haben mangels ausreichenden Beweiſes freigeſprochen
Gegen dieſes freiſprechende Urteil legte der Amtsanwalt der
gegen Hoppe zwei Wochen gegen Huyke drei Wochen
Gefängnis beantragt hatte Berufung ein

Vor der Strafkammer fand nochmals eine umfangreiche
Beweisaufnahme ſtatt die aber weſentlich Neues kaum er
gab Der Staatsanwalt beantragte diesmal gegen Hoppe
vier Wochen Gefängnis gegen Huyke zwei Monate Die
Strafkammer erachtete Hoppe der Tat nicht für überführt er
blickte aber in Huyke ſelbſt den Täter Nach Ablehnung einer
Reihe von Beweisanträgen die Huyke daraufhin noch ſtellte
wurde er zu 200 Mark Geldſtrafe verurteilt

rz Leipzig 17 Febr Verworfen wurde heute vom
Reichsgerichte die Reviſion des Handelsmannes Fritz
Becker der am 15 November v J vom Schwurgericht
Halle wegen Meineides verurteilt worden iſt

Geschäfts unck
Termin Kalender

Nachdruck verboten

23 Februar Zeitz Bauleitung des Richard Naether Jugend
heims vm 11 Ahr im Stadtbaugint Zimmer 31 Ver
dingung der Lieferung und Herſtellung der Zimmer Und
Dachdeckerarbeiten für den Neubau des Jugendheims

24 Februar Zeitz vm 11 Uhr im Stadtbauamt Zimmer 31
Vergebung der Lieferung und Herſtellung der Klempner
arbeiten für den Peubau des Richard Naether Jugend
heims durch die Bauleitung

Naumburg Garniſonverwaltung vm 10 Uhr im Geſchäfts
zimmer Verdingung der Lieferung des großen Bedarfes
an Heizungs und Reinigungsmaterialien ſowie Beleuch
tungsgegenſtänden für die Gasanlagen

Jeßnitz i Anh vm 9 Uhr im Ratskeller Brennholz
verkauf durch die Herzogl Revierverwaltung Roßdorf

25 Februar Zwochau Kreis Delitzſch Jagdvorſteher um
3 Uhr im Roßbergſchen Gaſthofe Verpachtung der Ge
meindejagd auf 6 Jahre

Eilenburg Amtsgericht Zimmer 11 vm 10 Uhr Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Eilenburg Graben
weg Nr 5Delitzſch Amtsgericht Zimmer 23 vm 10 Uhr Zwangsver
ſteigerung eines Ackergrundſtückes in Radefeld

Torgau Eiſenbahn Bauabteilung vm 1122 Uhr Ver
gebung der Lieferung von 419 000 Hintermauer 25 000

ren und 9000 Klinkerſteinen in einem oder mehreren
Loſen

Eckartsberga Taubenmarkt
Herzberg a Viehmarkt
Naumburg Vieh Pferde und Taubenmarkt
Schildau Krammarkt
Altenburg Taubenmarkt
Salzungen Vieh und Schweinemarkt
Königſee i Thür Ochſenmarkt
Sonnewalde Krammarkt
Raguhn Kram und Viehmarkt
Helmſtedt vm 10 Uhr in Petzolds Hotel Brenn und

Nutzholzverkauf Fichten Kiefern und Lärchen durch das
Herzogl Forſtamt Helmſtedt

Diebzig i Anh vm 10 Uhr im Richterſchen Gaſthofe Nutz
holzverkauf Eiche Rüſter Birke uſw durch die Herzogl
Revierverwaltung Steckby

Drohndorf Stat Drohndorf Mehringen vm 10 Uhr im
Srt Nr 13 gr Vieh und Jnventar Auktion durch den

eſitzer

Ballenſtedt Geneſungsheim IV Armeekorps vm 9 Uhr
im Geſchäftszimmer Verdingung der Küchenlieferung
außer Fleiſch und Wurſtwaren ſowie der Lieferung

der Feuerungs und Reinigungsmaterialien ferner Aus
bietung der Küchenabfälle und der Aſchenabfuhr für das
Rechnungsjahr 1914

Vorwerk Bärhaus b Mückenberg Eichen Nutzholzverkauf

27 Februar Halle Städt Tiefbauamt Zimmer 23 vm 10
Uhr Vergebung der Lieferung und Herſtellung des eiſern
Geländers aus gußeiſern Pfoſten mit Gasrohrverbin
dungen ſowie der Herſtellung eines Balkens aus Eiſen
beton zur Aufnahme des Geländers in der Giebichen

o einer Straße er28 Februar Halle Magiſtrat Zentralbureau Rathausſtr 1
Zimmer 77 Vergebung der Lieferung von Papier Schreib
materialien und ſonſtigem Buregubedarf für das Rech

nungsjahr 1914 3März Blankenburg Amtsgericht vorm 19 Uhr in der
Jlſeſchen Gaſtwirtſchaft zu Hüttenrode Verſteigerung des
Wohnhauſes in Hüttenrode Nr ass Nr 104 ſowie mehr
Grundſtücke

März Verlin Eiſenbahndirektion Schöneberger Ufer 1
bis 4 Zimmer 257 vm 10 8 Uhr Verdingung der Liefe
rung von 35 600 Mr Segeltuch getränkt 30 340 Mir
Segeltuch Doppeldrell 5350 Mtr braun u 1400 Mtr
ſchwarz Segeltuch ungetränkt 4560 Mtr Jalaenſteff
getränkt 13 960 Mtr Hanſſchläuchen 25 700 Mtr weiß

Leinwand Reinleinen 6700 Mtr Damaſthandtüchern
6600 Mtr Behäuteleinwand 5825 Mtr grau Polſterlein
wand 3930 Mtr rot u hraun Polſterleinwand 4020
Meter braun Balgenſtoffutter 6830 Mtr Neſſel 3740
Meter grau Drillich 390 Mtr farb Drillich ſchwar
u grün 1700 Mir grau Drillich m rot od grünenStreifen 120 Mtr Wachstuch Längendruck 1300 Mtr
Ledertuch und 17690 Mtr Linoleum

4 März Halle Städt Tiefbauamt Z 23 vorm 10 Uhr
Vergebung der Lieferung von gußeiſernen Kanaleiſen
teilen für das Heſchäftsjahr 1914

5 Mürz Halle Kurator der Uniperſität Vergebung der
Lieferung des Brennmaterials für die Aniverſität und
ibre Jnſtitute für die Zeit vom 1 April 1914 dis 1 April
1915

13 März Berlin W 35 Schöneberger Ufer 4 Eiſenbahn
direktion Zimmer 257 vm 1056 Ahr Verdingung der
Lieferung von 5000 Tafeln braun Haarfilsz 90090 Meter
Filzſtreifen 300 Kgr Schmirgel 70 000 Bogen Glaspapier
90 000 Bogen Schmirgelleinen 2860 Bogen grauer Pappe
36 840 Stück Achsbuchsdichtungsringen 11 410 Stück Filz
dichtungsringen und 6000 Stück Filzdichtungsringen in
Eiſenbügeln

2
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en

Halliſcher Witterungsbericht
17 Februar 18 Februar

v Uhr abends 7Uhr morgens

Barometer Millimeter 756,3 454,0Thermometer Celſtus 2,1 5Rel Feuchtigkeit 84 82Wind SW1 SO1Maximum der Temperatur am 17 Februcr 7,0 C
Minimum in der Nacht vom 17 Februar zum 18 Febr 0,5
Niederſchläge am 18 Februar 7 Uyr morgens 2,5 am

Schneefull im Thüringer Walde Jn der vergangenen
Nacht iſt im Thüringer Walde Schneefall eingetreten

C

der bis heute nachmittag anhielt Es wird Froft erwartet
9 Oberhof in Thür 18 Febr 3 Grad Kälte Neuſchnee

Rodel und Skibahn günſtig
Schierke 18 Februar Neuſchnee 1 Grad Kälte Nordweſt

wind
Johanneſer Kurhaus bei Zelterfeld i Oberharz 17 Februar

30 40 Ztm alter Schnee heute morgen Neuſchnee ſchneit noch
dauernd 1 Grad Kälte Nordweſtwind Ski Schlitten und
Rodelbahn gut Täglich Wildfütterung

Die Z eit der atarrh ebringt Heiserkeit Hustenreix gegen
welche von ersten Autoritäten s Prof
v Noorden Berl Klin Wo 1902 Nr 17

Dr Ritsert s Anaesthesin Bonbons
aufs wärmste empfohlen sind
Erhältl in den Apotheken Dose 1 M 7

Amtliche Bekanntwächnngen

Bekanntmachung
Von Oſtern 1914 an werden in dem ſtädtiſchen Lyzeum und

der Studienanſtalt folgende Schulbücher gebraucht

Für Klaſſe X
Nr 1 Fibel Fröhlicher Anfang Ausg D 1 Dieſterweg2 Zifferrechnen 1 a Noch cht beſtätigt 8

Für Klaſſe X
v 3 Hantpe ebuch für höhere r begründetvon Muff u Dammann neu bearb von Borkowsky Vrimer

u Korodi Bd I
Für Klaſſe VIII

2 Ausg A 1 Heftvo r it4 Kageler Liederbuch Unterſtufe

e giff Für Klaſſe VIIZifferrechnen 2 Heft
3 Bd III
4 Dittelſtufe t5 Se gligiöſe Gedächtnisſtoff für die Schulen der Provinz

u 6 n Wehrbuch d franz Sprache Vereinfachte Be
Nein alselanabuch mit Noten

S Veubauer agen d klaſſ Altertums deutſche Sagen
9 Lebensbilder aus der Weltgeſchichte bearb von J Balter

9 Schmeil Franke Rabes Naturkunde f höhere Mädchen
t0 Hulen u Studienanſtalten
t Reber chulatlas für die mittleren n enII rin Wörterverzeichnis für die deutſche Recht
12 der Geiſtbech Erdkunde für höhere Mädchenſchulen

a Für Klaſſe VIv Heft 3IVA 4 Mittelſtufe 5 6 II 7 8 9 10 11t3 Sir d I1
l Geſchichte von Preuß herausg von Triebel Nonicht beſtätigt y n So

2 3 Heſt Für Klaſſe Veſt 31VB 4 Mittelſtufe 5 6 11I 2u Seit i 18 4 Mittelſtufe 5 6 111I 7 9 10 11 1
Lehrbuch der Geſchichte Teil I

vd Für Klaſſe IVe V A 4 Oberſtufe 5 6 IV 7 9 11 12 Teil IV
Teil

16 a Teſtament mit Pſalmen
i Friete Fammlung franz Gedichte
18 r Wörterbuch empf Thibaut
19 Fegt Selenius Ausg C 1 Teil neueſte Auflage
8 Raihit f her arg s Agupapbuch der Matbe

Nibelungen und Gennſer von Vegerl
von Legerlotz

Für Klaſſe IIIV B 4 Oberſtufe 5 6 Teil 7,9 11 12 Teil
G 15 56 i7 18 Teil 16 i 20

22 dyſſers A book of English poetry Keueſte Auflage
35 Roſt von Hubatſch
24 Sin Vllegten der Phyſik

i L Me odi Loitf LheMineralogie reicher Loitiaden der Chemie und

nicht auszuteilen
Hal

Für Klaſſe II u I
Band VI Gedichte u VII Proſa 4 Oberſtufe 5
6 7 9 11 12 VI u VII 14 II 15 16 1718 Teil II1 15 T1 21 23

5 Kron Franzöſiſche Sprechübungen
Kron Engliſche Sprechübungen

Studienanſtalt
Untertertia

V B 4 Sperr 6 715 16 17 18 II 19 1I 21 23 24
Michgelis Latein Uebungsbuch für Mädchenſtudien
anſtalten

28 Putzgers hiſtoriſcher Schulatlas ed Baldamus Schwabe
u Koch 36 Aufl 1913

Obertertia
Wie Untertertia aber 18 III und 19 II

Müller u Michaelis Latein Satzlehre für Reformſchulen
Oſtermann Latein Uebungsbuch Ausgabe für Reform
ſchulen von Müller u Michaelis Teil III

Unterſekunda

Band VI Gedichte u VII Proſa 4 Oberſtufe 5
6 7 9 11 14 III Geſchichte des Altertums Ausg
15 16 17 18 III 24 Oberſtufe 28
Schlömilch Logarithmentafel

2 Fenkner Wagner Lehr und Uebungsbuch der Mathematik
für Studienanſtalten 1 Teil

Oberſekunda
Wie Unterſekunda ausgenommen Nr

14 IV Ausgabe B
33 Roſenberg Lehrbuch der Phyſik

Unterprima und Oberprima
Wie Unterſekunda aber 32 II

Die Handlungen werden erſucht Zugaben irgendwelcher Art

Der Magiſtrat

20

11 z 14 0I

le a im Februar 1914

Su verkaufen
Grundstücke

In günstigster Lage Merseburgs

belegenes A kommt Sonnabend den 2lneuerbautes Geſchäftshaus er 9 Uhr zwaugsweiſe
zur I rheiagzung Jntereſſenten wollen ſich im Amtsgericht
Zimmer Nr 19 einfinden

Rittergut
in Neuvorpommern 2i Std
Bahnfahrt n
Hauptbahn Größe ü 000 Mr
hübſch

ſoll f don billig Preis v 400 M
p Mrg uSelbſtreflekt er
Annon Exp
unt Ch S 8259 genaue Auskunft

Markt 33

Brillante Fandwirtſchaft

ca 90 Hektar Acker Gebäude
Lage vorzüglich prima Ju
ventar Dampfdreſchſatz e

utes 7 u r Jnventar Fang tervorragen uf Mot v 9en guf Mor prit r Heine dei en t mile
nzahſ zu verkaufon Näheres

koſtenfrei durch
T Klemanun Stadtrat a D

Demminw Vorpommern

Berlin 4 km v der
ohnſitz Park g Gebäude

ventar verk werd
d Daube Co
erlin W 19

Enth Anaesthesin Ritsert 02

Königliche Bergakademie Berlin
Das Vorlesungsversgeichnis

für das Sommmerhalbjahr 2914 ist im Druck erschienen und
vom sSeKretnarint unentgeltlich zu beziehen

C 2
S im Norden Halles ſehr gute ermietungen

d groß Obſtgarten 4Stallgebäude mit Kutſcherwohnung an zahlungsfähigen Schmeerstrasse 59
J Käufer zu verkaufen Offert MarftnäheD unter B P 3105 an PudolfD Moſſe Brüderſtraße Ladenlokal

Wegen Todesfalls iſt
altrenommiertes

wwnn m
hangfahtrvarengesehat

u Eiſenhandlungm Haus in e
Landſtädtchen preiswert unter
günſtig Bedingungen baldigſt
zu verkaufen Offerten unter
U L 367 an Annonc Exped
Kründler Rothausftr 13a

zum 1 4 14 zu vormieton Näh
Merſeburgerſtraße 151

SDDDJv Sjulſtraße
J Etage 5 gr Zimm nebſt
Zub Junen n Außenkl
Vad Garten zu verm
Rich Wagnerstr 40

J Etage
X 7 Zimmerwohnung m elektr
x Licht u Gartenbenutzung ſofort
X oder ſpäter zu vermieten

Kronprinzenstr 38 part
6 Zimmerwohnung m elektr Licht
u Zentralheizung per ſofort o
1 4 zu vermieten

Schmeerſtr 5 I
4 Zimmer Wohnung nebſt Zub
950 Mark per 1 4 14 ver
mieten Näheres

Merfeburgerſtraße 151
e

Autobesitaer
3 1 April 1914 ſind noch einige

ein

Wohnhaus in Giebichenſtern
guter Wohnlage mit 3 u 43in

Wohnungen u Laden preiswert
verkäuflich Offerten unter B
376 an die Erxpedit

Kaufgesuche
Grundstücke

Tr 5 3Grundſtück oder Haußelle
z Anlage ein Holzbearbeitungs
fabrik 1000 1200 zu kauf geſ

Off unt II 618 an die Exped
Mittl Landgaſthof
zu kaufen geſucht Ausführliche
Angebote wenn möglich mit
Anſicht erbeten unter R 10519

Garagen elettr Licht bill zu vman Haasenstein Vogler
Leipzig Merſeburgerſtr 106 Kohlhardt

z niſlienbang 2 Jimmer ruhige Lage StephauEinfamilienhaus rohe hereſh Aus atuee dann
ſetzungohalber zum 1 April preistoert zu vermieten vder zu ver
kaufen Befichtigung jederzeit Tel 2714

aabrikräumeWerkſtatt geeignet
Umſt weg p l 10 oder früher zu vermieten

Ball an unter N 1247 an Hansenstein Vogker
v n e

9

ca 1700 qm groß mit
elektr Anſchl i Halle

Thiel ſtr r erFchlee beThielenſtr 54 I e
C II

18 8 Zimmer Zoentralheizung elektriſch Licht uſw Beſichtigung von
11 1 Uhr Näberes Königſtraße 26



Amtliche Herkanntmachnngen
J

Polizei Verordnung
aßenbahnen ſtädbetreffend die mit Maſchinen betriebenen Klein kenſchen Straßenbahn en und die di tejes en z

FeglernngeberirkeRach Verſtändigung n den an r Beau ſetignns g der vor

be neten a a en beziligten Königlichen Eiſenbahndirektionen
Halle a rfurt Kaſſel und Magdeburg wird auf Grund dere v 12 in 15 des Geſetzes über die Polizei Verwaltung vom

11 März 1859 S S 265 und der S 137 de eſetzes
ber die allgemeine Landesverwaltung vom JuliS 195 unter Zuſtimmung des Bezirksausſchuſſes zu Porſehugg
für en Umfang d Regierungsbezirks gtelſtbles olgende Poli
ſelverorginng erlaſſenS 1 der Folisei e dnung opr 30 März 1908 betreffend 3 mit Maſchinen betriebenen egrhabnen ſtädtiſchen
Straßenbahnen und dieſen ähnlichen Kleinbahnen des Regie
rungsbezirks Merſeburg Amtsblatt 1908 Stück 14 Nr 377 wird
hiermit aufgehoben

II An deſſen Stelle treten die nachſtehenden Beſtimmungen
S 1

I Zelchädjgungen des Straßenbahnen oder der zugehörigen An
lagen ſowie d ahczeuge nebſt Zubehör ſind verboten2 Es iſt erhoten unbefugt Signale zu die Ausweich
vorrichtungen Puri verſtellen oder zu verſperren die auf den
Fahrzeugen befindlichen dem Betriebe oder der Unfallvernung dienenden Einrichtungen zu betätigen Straßenbahn
wagen zu verſchieben die freie Fahrt der Straßenbahn durch
Aufſtellen von Fahrzeugen oder Vieh oder durch Nieder
legen ron Hegenſtänden auf oder neben der Fahrbahn zu

ſowie andere Handlungen vorzunehmen die den
etrieIII Dieſe Poligei Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Ver

u g in Krafteburg den 30 Dezember 1913
Der König R ple7 gs Prundent

Zwangsverſteigerungr Wege der e ſoll das in Halle a d
Karl a 18 belegene im Grundbuche Band 242 Blatt 8035 zur
Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Nameng offenen Handelsgeſellſchaft Gebr Fackenheim eingetragene

aus grundſtück Kartenbl 11 Parz 56501 1 von 9 ar 2 qm jährl
4520 Mk

am 17 Zu 1914 vormittags 9 Uhrdurch das unterzeichnete Gericht an der Gorichts Aue Halle
a d Poſiſtr 18 Zimmer Nr 45 verſteigert werdenDer rungevermert iſt am 28 Januar 1914 in das GrundW
buch eingetraggrni a Ed s den 9 Februar 1914

Königliches Amtsgericht Rbteilung 7

Zwangsverſteigerung
Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a d

Landwehrſtraße 19 belegene im Grundbuche Vand 67 Blatt 2417
zur der Eintragung des Vorſteigerungsvermerres auf den

re der offenen Handelsgefellſchaft Gebruder Fackenheim
kh ſtück Kartenbl 2 Parz 3062 100 von 9 art swoert 7580 Martqm a

1914 vormittags 9 Uhrdurch e tet Gericht an der Gerichtsſtelle Halle
a d Poſtſr 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werdenVverſie erungsvermerk ift am TGrundbuch nie

Halle a d den 12 Februar 1914
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Zwangsverſteigerung
Jm Wege wangsvollſtreckung ſoll der in GemarkungAmmendorf n lanenag beiegene im Grundbuche von Ammen

dorf Band II Blatt 86 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs
vermertes auf den Namen der Ehefrau des Privarmanns Emil
Guido Teichmann Hulda geb Voigt in Ammendorf eingetragene
Grund Kartenbl 4beſin

1 Parz 14417 2c zur Verbreiterung der Feldſtraße Acker von
49 qm 008 Taler jährl Remertrag

2 WParz 191/17 c ohnhaus mit Hofraum Bahnhofſtr 1 von
4 ar 55 qm 7000 Mk jährl Rutzungswert

am 30 März 1914 nachmittags 3 Ubrdurch das unterzeichnete Gericht in r Hotel in
Ammendorf Bahnhofſtr 1 verſteigert werden

Der BVerſceigerungsvermerk iſt am 30 Januar 1914 in das
Srundbuch eingetragen

Halle a d den 9 Februar 1914Königliches Amtsgericht Abteilung T

Bekanntmachung
T Zeit vom 1 bis 14 Februar ſind nachſtehende

V n hier abgegeben oder angemeldet worden
gen 2 ldtaſchen hat balt 1 Gehſtock 3 Broſchen

in 1 Plüſchbeutel i hrenenhemd garhat Schärpengürtel rüh kſtucet cksbeutel mit Inhalt
mehrere Sch zu el

ebruar 1914 in das

u iſt zugeflogenJn der eit wurden als verloren meldet
andwagen 1 rotled Geldtaſche mit 40 Mark u 1z ä uff 1 ſchwarzſeidener Schirm mit ſilb rundem re

roſche mit 2 n 1 gkelbl en z Geldtaſche 1eiblederigbe mit Jnhalten Perlenkette 1 Granatro hen Stern 1 ſchwarzled Handt igſche pit r ar rünkeg
woll Handſchu al 1 Geldtaſche mit JGeidtaſche mit 1 ſchwarzled v diigt u n

ges n en fenge u z I gru Plagetn menuhr n erlenk ten an e b 1 ſhwareseſtiater r ütei m t Bügel
blor el8 mit p8t u Jcy lemmers

7 braunle wanzigmaſchein mit e 1 gold re te J ewo and mit 2 Sicherheitskettchen 1 trange in Perl al1 gold zrteragmband 1 Geldledertaſche J W alt 1 gold
im 7räen erregen 1 derge h S 1 e
markſchein W mittaſche mit n 1 agzleg an a 9 mit Anhelt

f mit Spldraud b r ette r 1 brauner
dunkelle a mit etwa vier eldle ctgein t b t ſilbJnhanaer arzled che mit u üila dereamengel idte mit ögis 5 itgliederkarte von en

I ſchwarzer kg rin mit ette 1 weiße luſemit weißer See kerei 1 mattgold Kettenarmband m Sicher
e r gtaled Geldtaſche mit Jnhalt 7 Debermann

ie U bekantey Eigentümer unJände werden aufgefordert ihre h men alb 6 im
gee Dreyhauptſt r immer 98 geltend

zu e nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armen
5 t eben werden

nder abgegverm den T e

Hildebranch
Besonders empfehlenswert Deutsohe MUeoh bittere Schokolade

Weltberühmt

Staatsmedaille in Gold 1896

Bekanntmachung

nach dem wirklichem Arbeitsverdienſt ſondern bei P
kaſſe
Grunelohnes ihrer Krantoenkaſſe bei allen ü
Grundlohnes

Beträgt das 300 fache des Grund bezw Ortslohnes
nicht mehr als 350

mehr als 350 aber nicht mehr p
n

1150
ſchäftigungswoche Sonntag zu entwerten z B 1 2 1914

fallen

nommen das 300fache des Grund oder Ortslohnes überſteigt
Jm Kreiſe Halle azur Jnvalrdenverſicherung e entrichten

a für nicht unſtändig beſchäftigte Mitglieder der Krankenkaſſen außer den hier nicht
aufgeführten Betriebstrankentaſſen nämlich

II

IV
V

32

r S 4048

Kakao
Schokolade

Feinste Konfitüren

Invaliden u Hinterbliebenenverſicherung

gemäß S 1249 R V O über die Höhe der Beiträge welche vom 1 Januar 1914 ab zu entrichten ſind

Die Beiträge zur Invaliden und Hinterbliebenenverſicherung richten ſich in der Je nicht
flicht und freiwilligen Mitgliedern einer

mit Ausnahme der unſtändig Beſchäftigten 5 450 R V nach dem 300 fachen Betrage desrigen Verſicherten nach dem 300 fachen Betrage des
ranken

ſo ſind Beitragsmarken der J Sohntlaſſe e Pf

in die Quittungs arte des Verſicherten zu verwenden und mit dem Datum des letzten Tages der Be

Für landwirtſchaftliche Betriebsdeamte
Geſellſcharterinnen Hausdamen ſind mindeſtens Beiträge III für Lehrer und Erzieher mindeſtens ſolche
IV Lohnklaſſe zu entrichten ſoſern ſie nicht als Krantentaſſenmitglieder unter eine höhere Lohnklaſſe

Jſt im voraus ein feſter barer Wochen Monats Quartal oder Jahreslohn vereinbart ſo iſtdieſe Vereinbarung für die un der Beiträge dann maßgebend wenn der Lohn für das Jahr ange

Stadtkreis ſind ſeit 1 Januar 1914 in der Regel folgende Beiträge

für unſtändig Beſchäftigte und ſolche Verſicherte die keiner Krankeunkaſſe angehören

in der bei einem Grund Jnvaliden

Name und Sitz zirk laſſenklaſſe LohntlaſfNr einfach 300fach Lohnklaſſe

Allgemeine Ortskrankenkaſſe Stadtkreis Ib 1,00 M 300 M xzu Halle a S Halle a S II 150 450 IIII 200 600 IIIIV 3,00 900 IVVa A00 1260 VVb 5,00 1500 VVo 6,00 1800 V
Jnnungskrankenkaſſe der r Halle a S 1 3,00 900 vZwangsinnung zu Halle a 2 250 750 illund Umgegend 3 220 660 II4 1, 20 360 II2 1,00 300 JJnnungskrankenkaſſe der Schnei Halle a S

der Zwangsinnung zu Halle 2 1,50 450 Ila S 3 2,00 600 III4 00 900 IV54 400 1200 v5b 5,00 1500 V
Jnnungskrankenkaſſo der Bar Stadtkreis 1 3,50 1050 IVbierz Friſeur und Perücken Halle a S und 2 250 750 inmacherJnnung zu Halle aS Saalkreis 3 200 600 IIIund Saalkreis 4 1,40 420 IIJnnungskrankenkaſſe d Fleiſcher Halle a S und l 3100 900 IVZwangsinnung zu Halle a S Umgegend 3 337

Die Verſicherung in einer höheren

Merſeburg den 26 Januar 1914

von
Bekanntmachung

Die Lieferung des für das Rechnungsjahr 1914 erforderlichen
Bedarfs der hieſigen and warten an Zeichenbogen nämlich

8000 Zeichenbogen 50/6596 Zeichenbogen 62/87 g und

1500 Bogen Schoellerhammer 50/65 Ztmnach den im Bureau der Schulverwaltung ausliegenden Muſtern
ſoll vergeben werden

Angebote ſind er Beifügung von Proben bis zum 7 März
1914 vormittags 11 Uhr an das t Bureau BarfüßerGahe 11 I einzureichen wo d d Liefe in ngpn ar zurme ausliegen Die Proben ren Kief feranten

chen der Zuſchlag erteilt wird werden im ulb ureau zurück
d alle ü rigen Proben aber auf Verlangen bis zum

en e r egebeneien ote z welche bis zum 25 März 1914 keineAn r ſolat i ind nicht berückſichtigt worden
swärtige Lieferanten können den Zuſchlag nicht erhalten

Halle den 9 Februar 1914 Der Magiſtrat
Vekauntmachung

3 liegt Anlaß vor auf die Sefela ung der r en des
i en ab Herſtell ung etrieb vonm alten k Halle ale vom

909 erneut hinzuweiſen wonach von der Einleitung indie ſag lebe Stoffe nd Lüge en auggeſchloſen ſind die
Bee ährl u oder für

ädli
Kanala oder deren Betriebahnt Ter erziühc etroleumu a elnde ahgr außer ſag eſtrafungr arten da ür den en dere l mſtänden ereblichen aden en ar gemacht werden

Halle den 14 Februar 1914

Zwangsaverſt gerung

e i z
1 April ie un ne

ſauberes gowandtes

Gerichtsvollzieber ne Soethenn 2

e Stubenmädchene er utem a r hat

Die Polizeiverwaltung

werden

eine gute

für männliche Perſonen für weibliche
e wsVon über Von 75 über 7Jm Bezirk Gemeinde 16 21 s 21 Jahre S 16 e s 21 Jahre S

Jahren z z Jahren 2u e rOrtslohn S Oxrtslohn S lurtslohn S lOrtslohn S
Halle a S Stadtkreis 2,20 III 3 50 IV 1,50 II 1,80 II

Der worſtand der r rer Anſtalt Sachſen Anhalt
ilm o ws i

Jagd
Verpachtung

Die Jagdnutzung auf der Flur
der Gemeinde Kotzsch K
Torgau ſoll am Freitag
6 März d nachm 2 Uhrim Markgrot ſchen
hior unter den bekannt zu ge
benden Bedingungen verpachte

Gaſt

ochwildiagd

die den
wollen ausf
2 Moſſe

Güuſtig

resden

Lohnklaſſe iſt dem Verſicherungspflichtigen er aubt die frei
willige Verſicherung F8 1243 1244 1440 9t O aber in jeder beliebigen Lohnklaſſe ſtatthaft

reis
don

hofe

Das Revier iu ungefähr 1366
Morgen groß wovon
Morgen Warnd ſind und g
an die Königliche Forſt

ca 400
enzt

Fs iſt
Die

nächſten Eiſenbahnſtationen ſind
Mockrehna und Dommitzſch

Roitzſch Poſt Troſſin
den 15 Februar 1914

le

Geldverkehr

30000 M I Hypotheh
Taxe 70000 Mark wird auf einvillenartiges Segen in
einer kl Stadt 7 Hallelegen ſofort zu 49 geſucht S
unter W 373 an die Exp d Ztg

Geld gibt ohne Bürgon ſchnek
reell kul Ratenrückz ſeit

181 beſt Fa Schulz Co Berlin42
Kroeuzbergſtr 21 Rückporto

Beteiligung
an gutem Unternehmen ſucht er
fahrener ſprachtund Kaufmann
Gefl Off und Angabe des nöti D
Kapitals unt C 383 a d Exp d

Kaufmann wünſcht ſich mirt ca
100060 M a einem gut fundierten
Geſchäft zu betoiligen Offerten
unt O 377 an die Exped

Kapitalkräftige
Teilhaberin

jür ein flottgehendes Taviſſerie
Heſchaft geſucht Offerten unter

380 an die Expedition

P Vermischtes
wur

Anſtändiges jung Mädchen
fleißig und wirtſchaftlich erzogen
20 Jahre alt mit guter Aus
ſtattg dem es Familienverh ha ban Herrenbetanntſchaſt fehlt jucht
auf dieſem Wege ernſth Verkehr
zwecks ſpäterer

Heirat
Ernſtgem Off Vermittler verbet
unter N 365 an die Geſchäftsſtelle
dieſer Zeitung erwünſcht

Stele 4geh
Männliche

Suche der beſte Zeugnifſſe auf

weiſen tann Stellung als
Z herrſchaftlicher Kutſcher od

Chauffeur
9 Frau Gertrud Kettembeil

Seydlitzſtr 28

Weite V
Junges Mädchen aus beſſerer
Famiie welch d r rmit Erfolg beſucht hat und

für meinen Kutſcher

9

fekt Franzöſich ſpricht ſucht An

fangsſtellung Offerten unter
U 378 an die Expedit

Offene Se
Männliche

Verwalterfele beſetzt

Den Herren Bewerbern beſten
Dank

U Sneuberlieh M Edlan
Ern

perfekten Schweißer
jür Blecharbeiten u ein tüchtiger
Werkzeugſchloſſer

ſofort geſucht

Ja anſta u Metallwerke G vorm Gebr Schmidt
und Rich Brauer
Weimar i Th

Vermtttler
für Darlehnsgechäfte ge ucht

Berlin NW 23 Poſtlagerk 52
5 10 Mk in mehr im Hartje tägl

4 zu verdren Poſt artegenügt Rich Hindrichs am 15
Für moine Drogen u Farben

haudlung ſuche ich per l Avrt
1 usgen Mann evang r
mit Realſchulkenntniſſen i
unter 15 Jahre alt als

Lehrling
A Steiubach hHalle a S

Srlietes ſreng ſwiides Jugrbot

zum Selbſtündigmaghen
Leiſtungsf Fabrit überträgt einem fleiß ſtrobſ

Herrn auch Nichtkaufmann eine
ſichere dauernde Exiſten

mit einem jährl Einkommen bis
auch als Nebenerwerb
forderl e 1000 M Ernſth chriſtlBeſitz der notwend Mittel

fferze einreichen unter D G 2

6000 Mt Ev zunä
Branchetenntniſſe nicht nötigSelbſtkönnena weilen ar Ru

Z

S

S S
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